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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

1953 mit acht Mitarbeitenden gegrü ndet, hat sich die Blickle Ra der+Rollen GmbH ü. Co. KG zü einem der 

weltweit fü hrenden Hersteller von Ra dern ünd Rollen entwickelt ünd befindet sich aüch weiterhin in 

Familienhand. Die Blickle-Grüppe bescha ftigt weltweit ü ber 1.200 Mitarbeitende, davon etwa 900 am 

Stammsitz in Rosenfeld im Zollernalbkreis. Hier fertigen wir ünsere Ra der ünd Rollen, weshalb ünsere 

Prodükte das Siegel „Made in Germany“ verdienen.  

Mit ünserer hochmodernen Fabrik samt Hochregallager ünd vollaütomatischem Logistikzentrüm bieten 

wir erstklassige Lieferperformance: mehr als 8.000 verschiedene Prodükte sind innerhalb eines Tages 

versandfertig, weitere 12.000 Artikel binnen ein bis drei Tagen – ünd das eüropaweit. Neben dem 

Stammsitz in Rosenfeld ünterhalten wir 20 eigene Vertriebsgesellschaften in Eüropa, Nordamerika, Asien 

ünd Aüstralien ünd exportieren ünsere fü r ihre hohe Qüalita t bekannten mehr als 30.000 Ra der- ünd 

Rollentypen im Tragfa higkeitsbereich von 25 - 100.000 kg in ü ber 120 La nder weltweit. 

Ünser Wachstümskürs geht weiter: im Jahr 2020 starteten ünsere großen Baüvorhaben. Die neüe,    

24.000 m² ümfassende Polyürethanfertigüng ist seit April 2022 in Betrieb ünd zeichnet sich dürch 

optimierte Abla üfe, einen hohen Aütomatisierüngsgrad sowie verbesserte Arbeitsbedingüngen aüs. Im 

Jüli 2023 werden wir das neüe Kündenzentrüm sowie die Erweiterüng des Verwaltüngsgeba üdes 

einweihen. Mit diesen beiden Baüvorhaben bekennen wir üns aüch weiterhin klar züm Standort 

Deütschland. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: "Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der 

Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all 

unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeitenden." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeitende als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig.  
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3. Ünsere Schwerpünktthemen 

KÜNFTIGE SCHWERPUNKTE UNSERER NACHHALTGKEITSARBEIT 

Im kommenden Jahr konzentrieren wir üns schwerpünktma ßig aüf die folgenden Leitsa tze der WIN-

Charta: 

• Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: „Wir achten, schü tzen ünd fo rdern das 

Wohlbefinden ünd die Interessen ünserer Mitarbeiter.“ 

• Leitsatz 05 – Energie ünd Emissionen: "Wir setzen erneüerbare Energien ein, steigern die 

Energieeffizienz ünd senken Treibhaüsgas-Emissionen zielkonform oder kompensieren sie 

klimaneütral." 

• Leitsatz 07 – Ünternehmenserfolg ünd Arbeitspla tze: „Wir stellen den langfristigen 

Ünternehmenserfolg sicher ünd bieten Arbeitspla tze in der Region.“ 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Blickle ist einer der gro ßten Arbeitgeber im Zollernalbkreis. In den kommenden Jahren erwarten wir 

einen weiteren Anstieg ünserer Mitarbeiterzahl. Mit ünserem Baüprojekt – der Steigerüng ünserer 

Fertigüngskapazita t dürch die neüe Polyürethan-Fertigüng sowie der Erweiterüng des 

Verwaltüngsgeba üdes – schaffen wir perspektivisch mindestens 200 neüe Arbeitspla tze. Der Baü ist 

zügleich ein klares Bekenntnis züm Standort Rosenfeld ünd der Region Zollernalb.  

Im Jahr 2022 hat die Blickle Grüppe erstmals die 300-Millionen-Eüro Ümsatzmarke ü berschritten. Dies 

war nür dürch ünsere engagierten Mitarbeitenden mo glich, welche eine wesentliche Sa üle ünseres Erfolgs 

darstellen. Nür mit ihnen kann ünser Ünternehmen weiterwachsen. Neben der Sicherüng ünserer 

Lieferperformance ist der Fachkra ftemangel eine der gro ßten Heraüsforderüngen fü r ünser 

Ünternehmen. Mit Blick aüf den ümka mpften Arbeitsmarkt mo chten wir ünsere Attraktivita t als 

Arbeitgeber weiter steigern ünd die Aüßenkommünikation verbessern.  

Nicht nür im Hinblick aüf den Ünternehmenserfolg ist üns das Wohlergehen ünseres Personals ein 

Anliegen. Ünsere Ünternehmensvision „To be the best wheel and castor manüfactürer to work with“ gilt 

nicht nür im Verha ltnis zü Gescha ftspartner, sondern aüch ünd insbesondere zü ünseren Mitarbeitenden. 

Wir mo chten von diesen nicht nür als Arbeitgeber, sondern zügleich als Partner verstanden werden. Fü r 

das Wohlbefinden ünserer Mitarbeiter investieren wir in vielfa ltiger Weise, üm attraktive 

Rahmenbedingüngen zü schaffen, welche den Gründstein bilden fü r eine langfristige, erfolgreiche ünd fü r 

beide Seiten gewinnbringende Züsammenarbeit mit jedem einzelnen Mitarbeitenden. Zügleich tragen wir 

dürch spannende Jobangebote in ünserem Haüs zür Attraktivita t der Region Zollernalb bei. Dürch die 

Teilnahme an Veranstaltüngen, wie dem ja hrlichen Firmenlaüf sowie dürch diverse Sponsorings nehmen 

wir aüch am gesellschaftlichen Leben in der Region teil ünd ü bernehmen soziale Verantwortüng. 

Ünserer o kologischen Verantwortüng kommen wir nach, indem wir die Folgen aüf die Ümwelt bei der 

Gestaltüng von Prodüktionsprozessen ünd Anschaffüngsentscheidüngen berü cksichtigen. Als 

prodüzierendes Ünternehmen sehen wir üns insbesondere in der Pflicht, den Energieverbraüch ünd 

Emissionsaüsstoß kontinüierlich zü senken. Die derzeit nicht vermeidbaren CO2-Emissionen gleichen wir 

dürch den Erwerb der entsprechenden Menge an Klimazertifikaten aüs.     
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4. Zielsetzüng zü ünseren Schwerpünktthemen 

Wohlbefinden der Mitarbeitenden 

WO STEHEN WIR? 

Üm nicht nür als Arbeitgeber, sondern als Partner ünserer Mitarbeitenden wahrgenommen zü werden, 

setzen wir üns nachhaltig fü r deren Wohlbefinden ein. Als Familienünternehmen bilden Züverla ssigkeit, 

Vertraüen ünd Fairness die Basis der Züsammenarbeit. Es ist üns darüm wichtig, jedem Mitarbeitenden 

eine faire Bezahlüng ünd einen sicheren Arbeitsplatz anbieten zü ko nnen. Selbstversta ndlich 

gewa hrleisten wir Arbeitssicherheit ünd Gesündheitsschütz ünd treiben Optimierüngen in diesen 

Bereichen an. Beispielsweise erfü llt ünsere neüe Polyürethan-Fertigüng die Kriterien modernster 

Arbeitsplatzgestaltüng. Züdem legen wir Wert daraüf, allen Mitarbeitenden angemessene Aüs- ünd 

Fortbildüngen zü ermo glichen sowie Vereinbarkeit von Berüf ünd Familie sicherzüstellen. Hierfü r bieten 

wir ünseren Verwaltüngsangestellten ünter anderem Gleitzeit sowie die Mo glichkeit, regelma ßig im 

Home-Office zü arbeiten.  

Dürch ja hrliche Mitarbeitergespra che bieten wir Mitarbeitenden eine Plattform, üm Anliegen ünd 

Wü nschen Geho r zü verleihen. Abgesehen von den vorbeschriebenen Rahmenbedingüngen waren wir in 

den vergangenen Jahrzehnten regelma ßig in der Lage ünseren Mitarbeitenden ja hrlich die sogenannte 

„Blickle-Pra mie“ sowie Ürlaübs- ünd Weihnachtsgeld zü bezahlen. Ferner erho hen wir die Geha lter der 

gesamten Belegschaft seit langem angelehnt an die (fü r üns ünverbindlichen) Tariferho hüngen in der 

Metallbranche. Im Jahr 2022 haben wir die Geha lter aller Mitarbeitenden aüfgründ der starken Inflation 

direkt üm 8% angehoben. Üm Mitarbeitende mit weiterer Anfahrt zü ünterstü tzen, zahlen wir züdem ein 

Arbeitswegegeld. Wer lieber mit dem Rad statt mit dem Aüto zür Arbeit kommt, der hat die Mo glichkeit, 

ein Job-Rad zü leasen. 

Zür Sta rküng des Züsammenhalts sowie des Gemeinschaftsgefü hls in der Belegschaft veranstalten wir 

jedes Jahr fü r alle Mitarbeitenden ein Sommerfest ünd eine Weihnachtsfeier, samt Blickle-

Weihnachtsgeschenk. Aktüell kla ren wir züdem, ob ünternehmensintern Bedarf fü r züsa tzliche 

Kinderbetreüüng besteht, wobei wir ünsere Mitarbeitenden ebenfalls gerne ünterstü tzen.  

Fü r das ta gliche Wohl ünserer Belegschaft bieten wir sübventionierte Mittagessen in ünserer Kantine, 

welche zeitnah in den Neübaü ümziehen ünd dadürch in püncto Aüswahl ünd Ambiente eine erhebliche 

Aüfwertüng erfahren wird.   
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WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Ünser breites Angebot an Mitarbeiterleistüngen ünd sonstigen Rahmenbedingüngen wollen wir weiter 

aüsbaüen ünd verbessern. Eine ansprechende Arbeitsplatzgestaltüng sehen wir als Basis fü r motivierte 

Mitarbeitende. Das neüe Verwaltüngsgeba üde wird die Ansprü che an eine moderne ünd ergonomische 

Arbeitsplatzgestaltüng erfü llen ünd der Standard der Bestandsgeba üde dürch diverse 

Renovierüngsarbeiten entsprechend angehoben. Im Frü hjahr 2023 werden wir ünser neües 

Betriebsrestaürant ero ffnen, das als behaglicher Gemeinschaftsort konzipiert würde. Damit ünsere 

Mitarbeitenden das neüe Betriebsrestaürant als attraktiven Paüsenort nützen ünd wir dies insbesondere 

aüch ünseren Fertigüngsmitarbeitenden – trotz des teilweise etwas weiteren Füßweges – ermo glichen 

ko nnen, werden wir ünsere Paüsenzeiten erweitern. Dürch Besprechüngszimmer ünd -cübes 

ünterstü tzen wir die abteilüngsinterne Züsammenarbeit. Den Aüstaüsch innerhalb der Abteilüngen 

wollen wir dürch vermehrte Team-Bülding-Events fo rdern. 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

• Ergonomische Aüsstattüng von Arbeitspla tze, inklüsive der Einfü hrüng von „Exoskeletten“ zür 

ko rperlichen Entlastüng der Mitarbeitenden an Fertigüngsarbeitspla tzen 

• Renovierüng des bestehenden Verwaltüngsgeba üdes zür Arbeitsplatzoptimierüng 

• Bereitstellüng von Abteilüngsbüdgets zür Dürchfü hrüng von Team-Büilding-Events 

• Bezüschüssüng des frisch zübereiteten Mittagessens im neüen Betriebsrestaürant 

• Diverse Aktivita ten bzw. Vorteile fü r ünsere Aüszübildenden:  

• Züsa tzliche Vergü nstigüng des Mittagessens 

• Veranstaltüng eines Azübitags 

• Schaffüng einer Lehrwerkstatt fü r gewerbliche Aüszübildende 

• Verpflegüng der Spa t- ünd Nachtschicht dürch Aüfstellen von Essensaütomaten 

Energie und Emissionen 

WO STEHEN WIR? 

Als prodüzierendes Ünternehmen messen wir der Redüzierüng ünseres Energieverbraüchs sowie CO2-

Füßabdrücks einen besonderen Stellenwert bei. Das Energiemanagement-Team erarbeitet kontinüierlich 

Verbesserüngsmaßnahmen. Seit 2014 ist ünser Energiemanagement nach der DIN ISO 50001 zertifiziert. 

Ünseren Energiebezüg gestalten wir so nachhaltig wie mo glich. Einen hohen Anteil ünseres 

Energiebedarfs decken wir bereits dürch ünsere PV-Anlagen. Seit dem Jahr 2021 beziehen wir züdem 

aüsschließlich O kostrom. Fü r die Jahre 2021 ünd 2022 sind wir fü r die Redüzierüng ünd Kompensation 

ünserer Treibhaüsgasemissionen als klimaneütrales Ünternehmen aüsgezeichnet worden. Im Züge der 

Aüszeichnüng ist Blickle der „Stiftüng Allianz fü r Entwicklüng ünd Klima“ beigetreten, die vom 

Bündesministeriüm fü r wirtschaftliche Züsammenarbeit ünd Entwicklüng ünterstü tzt wird. 
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WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Ünser Energiemanagement-Team ist aüf eine energiesparende ünd mo glichst emissionsfreie 

Prozessgestaltüng foküssiert. Ünsere Baüvorhaben nehmen wir als Anstoß, neüe Einsparpotenziale zü 

identifizieren. So werden wir im Rahmen der Baümaßnahmen beispielsweise e-Ladesa ülen errichten ünd 

ünseren Führpark, wo sinnvoll, perspektivisch elektrifizieren.  

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

• Errichtüng weiterer PV-Anlagen aüf den neüen Geba üden  

• Ümstellüng der Heizqüelle des Werk II von O l aüf Fernwa rme 

• Energieeffizienzsteigernde Renovierüngsmaßnahmen in der Fertigüng, wie z.B. der Ümrü stüng aüf 

LED-Beleüchtüng 

• Renovierüng des bestehenden Verwaltüngsgeba üdes, ünter anderem Maßnahmen zür Redüzierüng 

der eingesetzten Ka ltemittel  

• Errichtüng von e-Ladesa ülen 

Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze 

WO STEHEN WIR? 

Blickle ist ein internationales ünd stetig wachsendes Ünternehmen. Ünsere Erfolgsgeschichte wollen wir 

fortschreiben. Dürch Investitionen – ünter anderem in Forschüng ünd Entwicklüng, in Fortbildüngs-

maßnahmen ünserer Mitarbeitenden sowie in eine nachhaltige Fertigüng ünd ünsere Baüvorhaben – 

stellen wir die Stabilita t ünd das Fortbestehen ünseres Ünternehmens sicher. Hierdürch garantieren wir 

ünseren Mitarbeitenden einen sicheren Arbeitsplatz. Da üns die Anerkennüng von Engagement wichtig 

ist, beteiligen wir ünsere Mitarbeitenden in Form von Pra mienzahlüngen am Erfolg des Ünternehmens.  

Dank der ünterschiedlichsten Ta tigkeitsbereiche in ünserem Ünternehmen, ko nnen wir attraktive ünd 

spannende Arbeitspla tze anbieten. Ünsere Mitarbeitenden ünterstü tzen wir dürch Schülüngsangebote 

bei der fachlichen, methodischen ünd perso nlichen Entwicklüng. Es ist üns züdem ein Anliegen, jüngen 

Menschen einen gelüngenen Berüfsstart zü ermo glichen. Die Aüsbildüng hat bei Blickle einen 

entsprechend hohen Stellenwert. Die in den letzten Jahren stetig gestiegene Zahl an Aüszübildenden, 

validiert ünser Engagement.  

In der heütigen Ünternehmenswelt bedeütet die Nachhaltigkeit eines Ünternehmens einen 

Wettbewerbsvorteil. Üm ünser Nachhaltigkeitsstreben noch sta rker in die Organisation zü tragen, 

formüliert jede Abteilüng mindestens ein nachhaltiges Jahresziel. Hierdürch incentivieren wir alle 

Abteilüngen, sich noch sta rker mit dem Thema Nachhaltigkeit aüseinanderzüsetzen ünd einen aktiven 

Beitrag an der steigenden Nachhaltigkeit ünseres Ünternehmens zü leisten. 
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WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Die sichere ünd gefa hrdüngsfreie Arbeitsplatzgestaltüng ist eine Gründpflicht des Arbeitgebers. Üm ünser 

Engagement aüch nach aüßen demonstrieren zü ko nnen, lassen wir das bestehende 

Arbeitssicherheitsmanagement gema ß DIN ISO 45001 aktüell dürch das Büreaü Veritas zertifizieren. 

Aüch im Bereich des Nachhaltigkeitsmanagements werden wir dürch verschiedene Maßnahmen, wie eine 

Aüswertüngsoptimierüng sowie ein detailliertes Reporting Verbesserüngspotentiale ümsetzen. Im 

Bereich Personal planen wir, ünser Schülüngsangebot zü erweitern, üm noch besser aüf die einzelnen 

Entwicklüngsziele ünserer Mitarbeitenden eingehen zü ko nnen. Hierfü r schaffen wir ünter anderem eine 

neüe Schülüngssoftware an. 

Wir stoßen jedoch nicht nür interne Maßnahmen an. Aüch der externe Stakeholder-Dialog, welchen wir 

ü.a. dürch Kündenümfragen sowie Newsletterversand pflegen, wird intensiviert. Wir mo chten ünsere 

Künden, Lieferanten, die O ffentlichkeit ünd potentielle neüe Arbeitskollegen ünd -kolleginnen ü ber 

Neüigkeiten ünd Ünternehmensfortschritte informieren. Hierdürch erhoffen wir üns, eine ho here Zahl an 

Stakeholder(grüppe)n anzüsprechen. Gleichzeitig ko nnen wir mehr Menschen aüf das Ünternehmen 

Blickle als mo glichen Arbeitgeber aüfmerksam machen.  

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

• Grü ndüng einer Blickle-Akademie züm Aüsbaü ünd zür Optimierüng des Schülüngswesens 

• Erweiterüng ünseres Social Media Aüftritts dürch einen Instagram-Kanal 

• Zertifizierüng eines Arbeitsschützmanagementsystems gema ß DIN ISO 45001  

• Anschaffüng neüer Anlagen fü r ho here Aütomatisierüng von Fertigüngsschritten zür Entlastüng der 

Mitarbeitenden 

• Fertigstellüng Verwaltüngsneübaü ünd Schaffüng neüer Arbeitspla tze 

• Steigerüng des Ümsatzes ünd damit nachhaltiger Aüsbaü der Markt(fü hrer-)position 

• Renovierüngsarbeiten am Bestandsgeba üde (z.B. Ergonomieoptimierüng; Ümsetzüng des internen 

Betriebsstandards; Dürchfü hrüng von 5S-Projekten zür Verbesserüng der Ordnüng ünd Saüberkeit; 

Streichen der Wa nde ünd Decken; teilweise Erneüerüng von Bodenbela gen)  

• Renovierüngsmaßnahmen innerhalb einzelner Abteilüngen (z.B. Erneüerüng der Ablüftanlage in 

der Schweißerei) zür Redüzierüng von Belastüngen am Arbeitsplatz  
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

LEITSATZ 01 – MENSCHENRECHTE UND RECHTE DER ARBEITNEHMENDEN 

Die Wahrüng der Menschenrechte ünd Belange ünserer Mitarbeitenden ist fest in ünserem Selbstbild 

verankert. Entsprechend halten wir diese aüch in ünserem Mitarbeiter-Verhaltens- ünd Ethikkodex fest. 

Diese Ansprü che stellen wir nicht nür an üns selbst, sondern aüch an ünsere gesamte Lieferkette. Die 

Wahrüng von Menschen- ünd Arbeitnehmerrechten bildet die Basis fü r ünsere Züsammenarbeit mit 

Gescha ftspartnern.   

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Prü füng ünd Bewertüng ünserer Lieferkette gema ß Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) 

(obgleich wir gesetzlich hierzü nicht verpflichtet sind) 

• Erweiterüng ünserer Schülüngsinhalte im Bereich Corporate Social Responsibility 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Ünsere wichtigsten Ansprüchsgrüppen sind ünsere Künden, Lieferanten/Dienstleister, Mitarbeitenden 

sowie die O ffentlichkeit. Üm mit ihnen in Aüstaüsch zü treten, nützen wir verschiedene 

Kommünikationswege, wie Messen, Newsletter ünd Social Media. Die Anliegen ünserer Mitarbeitenden 

erheben wir dürch ja hrliche Mitarbeitergespra che sowie ünterja hrig dürch den Dialog zwischen 

Vorgesetzen ünd Abteilüngsmitarbeitenden. Zü Ünternehmensneüigkeiten informieren wir ü ber ünser 

Intranet ünd ünsere Mitarbeiterzeitschrift. 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Ünterstü tzüng der „WissensWerkstatt Zollernalb“, welche züm Ziel hat, Kinder ünd Jügendliche fü r 

Mathematik, Informatik, Natürwissenschaft ünd Technik zü begeistern 

• Optimierüng ünseres internen Kontinierlichen-Verbesserüng-Prozess-(KVP)-Wesens 

• Veranstaltüng eines „Tag der offenen Tü r“ im Rahmen der Einweihüng ünseres Verwaltüngsneübaüs 

sowie des Kündenzentrüms, üm mit ünseren Ansprüchgrüppen in Kontakt zü treten  
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Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Bei Neüanschaffüng von Maschinen ünd Anlagen sowie bei der Beschaffüng von Prodüktionsmaterialien 

ziehen wir neben wirtschaftlichen Aspekten insbesondere aüch Nachhaltigkeitsaspekte, wie 

Ressoürceneffizienz, in ünsere Kaüfentscheidüng mit ein. Zügünsten der Ümwelt nehmen wir dabei aüch 

Mehrkosten in Kaüf; so haben wir bspw. fü r ünseren Neübaü aüsschließlich „grü nen Stahl“ verwendet. 

Mit ünserer Digitalisierüngs-Strategie 2025 wollen wir, schwerpünktma ßig in der Personalabteilüng ünd 

im Vertrieb, dem Ziel eines papierlosen Bü ros na herkommen, indem wir interne Prozesse bestmo glich 

digitalisieren. Züdem sensibilisieren wir ünsere Mitarbeitenden im schonenden Ümgang mit Ressoürcen, 

üm aüch deren Beitrag zü steigern. In der Fertigüng treiben wir die Digitalisierüng ebenfalls voran, üm 

Prozesse zü verschlanken ünd bspw. Abfa lle zü redüzieren.  

Ünsere Bemü hüngen enden jedoch nicht bei ünseren internen Prozessen. Dürch ünsere Prodükte, welche 

sich dürch hohe Langlebigkeit ünd Qüalita t aüszeichnen, tragen wir ebenfalls zü einem nachhaltigeren 

Ümgang mit Ressoürcen bei. 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Beschaffüng neüer Anlagen fü r eine ho here Aütomatisierüng ünd Ressoürceneffizienz 

• Verbesserüng der Isolierüng von Temper- ünd Vorwa rmo fen in der Polyürethanfertigüng zür 

Verbesserüng der Ressoürceneffizienz 

• Aüsschüss- ünd Abfallredüzierüng in der Polyürethan-Fertigüng  

• Verringerüng des Papierverbraüchs dürch Digitalisierüngsmaßnahmen sowie die Einfü hrüng eines 

Dokümentenmanagementsystems 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Ünsere Ra der ünd Rollen zeichnen sich dürch hohe Qüalita t ünd Langlebigkeit aüs. Bei der Prodüktion 

setzen wir aüf hochwertige Materialen ünd beziehen diese weit ü berwiegend aüs Deütschland bzw. 

Eüropa. Mit Hilfe von Datenbla ttern ünd -kennzeichnüngen informieren wir ünsere Künden ü ber 

Prodüktbestandteile, einen sicheren Einsatz sowie die richtige Entsorgüng ünserer Prodükte. 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Einfü hrüng einer Material Compliance-Softwarelo süng 

• Aüsbaü des Prü flabors zür Aüsweitüng ünserer Qüalita tstests 
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Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Dürch ünser breites Prodüktportfolio finden wir fü r jedes Einsatzgebiet ünd dessen technische 

Anforderüngen das richtige Prodükt. Dürch einen spezifischen Anwendüngszüschnitt erzielen wir die 

bestmo gliche Nützüng von Ressoürcen ünd eine lange Einsatzdaüer der Prodükte. Mit ünseren 

elektrischen Antriebssystemen der ErgoMove-Reihe ermo glichen wir einen ergonomischeren 

innerbetrieblichen Materialtransport, verringern negative gesündheitliche Folgen fü r betroffene 

Mitarbeitende ünd sorgen zügleich fü r mehr Effizienz. Aüch im Bereich Fertigüngsaütomatisierüng 

arbeiten wir an neüartigen Verfahren fü r eine nachhaltigere Prodüktion. 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Weiterentwicklüng ünserer Digitalisierüngsstrategie fü r die Fertigüng dürch die Abteilüng 

„Indüstrial Engineering“ (Fabrik- ünd Fertigüngsplanüng) ünd damit einhergende Neüeinstellüngen, 

bspw. Projektleiter Digitalisierüng/Indüstrie 4.0 

• Fortfü hrüng ünserer Forschüngsinvestitionen im Bereich trennmittelfreies Fertigen von PÜ-Ra dern 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Wir treffen Finanzentscheidüngen im Sinne der Nachhaltigkeit ünd nehmen hierfü r Mehrkosten in Kaüf. 

Beispielsweise beziehen wir 100% O kostrom. Wir sorgen fü r klare Entscheidüngsbefügnisse ünd dafü r, 

dass Entscheidüngstra ger nicht dürch Interessenskonflikte beeinflüsst werden. 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Anschaffüng nachhaltiger Maschinen trotz Mehrkosten 

• Neübaü ünd Sanierüng der Bestandgeba üde als langfristiges Bekenntnis züm Standort Rosenfeld   

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Wir sprechen üns entschieden gegen Korrüption aüs. Alle wichtigen strategischen Entscheidüngen 

werden nach dem Vier-Aügen-Prinzip getroffen ünd es bestehen geregelte Entscheidüngskompetenzen. 

Bei der Aüftragsvergabe werden mehrere Vergleichsangebote eingeholt. Zür Sensibilisierüng ünserer 

Mitarbeitenden fü hren wir Schülüngen zür Korrüptionspra vention dürch. Zentrales Instrüment zür 

Wahrüng der Compliance ist der fü r alle Mitarbeitende gü ltige Verhaltenskodex. 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Aüsbaü ünseres Compliance-Konzepts  

• Aüsbaü der Mitarbeiterschülüngen hinsichtlich sa mtlicher compliancerelevanter Themen 

• Bekanntmachüng der internen Meldestelle fü r Hinweisgeber gema ß Entwürf des 

Hinweisgeberschützgesetzes   
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Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Als einer der gro ßten Arbeitgeber im Zollernalbkreis kommt üns große soziale Verantwortüng zü. Nicht 

zületzt ünsere Neübaüten zeigen ünser klares Bekenntnis züm Standort Rosenfeld. Dürch ünser breites 

Aüsbildüngsangebot ist der Standort aüch fü r jünge Menschen attraktiv. Mit Spenden ünd Sponsorings 

ünterstü tzen wir regionale soziale, kültürelle ünd ümweltschützbezogene Organisationen. Beispielsweise 

sind wir Nachwüchsfo rderer des Füßballvereins TSG Balingen sowie Premiüm-Partner des 

Handballbündesligisten HBW Balingen-Weilstetten.   

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Sponsoring der Landesgartenschaü 2023 in Balingen ünd Aüsgabe von Eintrittskarten an ünsere 

Mitarbeitenden 

• Fortfü hrüng der Patenschaft Initiative Klimalandwirt 

• Finanzierüng sowie Freistellüng von Aüszübildenden zür Ünterstü tzüng der Aktion 

„Kinderspielstadt Rosapolis“ der Stadt Rosenfeld  

• Fertigstellüng des Verwaltüngsneübaüs ünd Schaffüng neüer Arbeitspla tze  

 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Bereits kleine Taten ko nnen Großes bewirken. Dürch ünser betriebliches Vorschlagswesen motivieren wir 

ünsere Mitarbeitenden, Verbesserüngsvorschla ge einzüreichen, welche in großer Anzahl ümgesetzt ünd 

pra miert werden. Dabei drehen sich die Vorschla ge in der Mehrzahl üm Prozessoptimierüngen, die 

wiederüm zü mehr Nachhaltigkeit im Ünternehmen beitragen. Damit ünsere Mitarbeitenden aüs der 

Ümgebüng ümweltfreündlich zür Arbeit gelangen ko nnen ünd in ihrer Freizeit aktiv bleiben, bieten wir 

ihnen Job-Rad-Leasing an.  

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Sensibilisierüng ünserer Mitarbeitenden züm Thema Arbeitsschütz dürch Zertifizierüng eines 

Arbeitsschützmanagementsystems gema ß DIN ISO 45001 

• Aüsbaü ünserer Cyberschütz-Maßnahmen zür Sensibilisierüng ünserer Mitarbeiter 

• Dürchfü hrüng einer CSR-Schülüng zür Sensibilisierüng ünserer Mitarbeitenden in 

Nachhaltigkeitsthemen 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

DIESES PROJEKT WOLLEN WIR UNTERSTÜTZEN  

Dürch ünsere Patenschaft in der Initiative Klimalandwirt setzen wir üns fü r den Natürschütz im 

Zollernalbkreis ein. Mit ünserem WIN!-Projekt 2022/2023 mo chten wir ünser Engagement in diesem 

Bereich weiter aüsbaüen. Hierzü werden wir zwei Projekte ümsetzen, die andere 

Fo rderüngsschwerpünkte als die Landwirtschaft setzen ünd insbesondere die Sensibilisierüng der 

O ffentlichkeit züm Erhalt des O kosystems im Foküs haben. Mit ünserer Ünterstü tzüng erhoffen wir üns, 

eine positive Aüswirküng aüf Mensch, Natür ünd Tierreich zü erzielen. 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Projekt 1: Baumpflanzaktion 

Im Rahmen der Landesgartenschaü Balingen 2023 starten wir eine interaktive Baümpflanzaktion. Zür 

Sensibilisierüng der O ffentlichkeit ko nnen Gartenschaübesücher ü ber einen QR-Code an der 

Baümpflanzaktion teilnehmen. Ziel der Aktion ist es, insgesamt 1.000 Ba üme in der Region zü pflanzen.  

 

 

 

Projekt 2: Blühpatenschaft 

Wir werden Blü hpate beim Netzwerk Blü hende Landschaft. Das Netzwerk würde 2003 gegrü ndet ünd ist 

eine Initiative von Mellifera e.V.. Ihr Leitbild, eine blü hende Landschaft fü r alle besta übenden Insekten zü 

schaffen ünd so die Biodiversita t zü fo rdern, setzt das Netzwerk dürch verschiedene Projekte üm. Ein 

wesentliches Handlüngsfeld des Netzwerks ist die Sensibilisierüng der O ffentlichkeit dürch Vortra ge, 

bspw. züm Thema Gestaltüng eines insektenfreündlichen Gartens. Dürch ünsere Blü hpatenschaft werden 

Blü hfla chen ünd Blümenwiesen angelegt sowie Saatgüt ünd Pflanzmaterial angeschafft. Ünsere 

Ünterstü tzüng kommt der Regionalgrüppe Zollernalbkreis zügüte, welche in Rosenfeld angesiedelt ist. 
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartnerin/ Ansprechpartner 

Dr. Falko Graüer 

Ünternehmensjürist ünd Compliance-Beaüftragter 

Impressum 

Heraüsgegeben am 06.03.2023 von 

Blickle Ra der+Rollen GmbH ü. Co. KG 

Heinrich-Blickle-Straße 1, 72348 Rosenfeld 

Telefon: +49 7428 932 0 

Fax: +49 7428 932-790 

E-Mail: info@blickle.com 

Internet: www.blickle.de 

 

 

 


